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Vorwort 

Pünktlich zur Jahreshauptver-

sammlung legen wir wieder ei-

nen Bericht für die vergangenen 

12 Monate vor. 

Wir möchten hiermit Mitglieder 

und Interessierte über unsere 

Aktivitäten informieren und al-

len Helfern Dank für ihren 

Dienst sagen. 

Für Anregungen und Kritik zu 

dem Jahresbericht und auch zu 

der Arbeit der Umweltgruppe 

sind wir stets dankbar. 

 

Die vorjährigen Arbeitsein-

sätze und ihre Erfolge 

Nun schon über ein Jahrzehnt 

pflegen wir Feuchtwiesen der 

Gemeinde Burgwald und eigene 

Flächen. Nachdem seit 2004 die 

Flächen im Henzeriet von einem 

örtlichen Schafhalter beweidet 

werden, werden jetzt auch sie-

ben Flächen im Seitenbruch von 

Heidschnucken beweidet. Auch 

die Vernässungsmaßnahmen im 

dortigen Moorgebiet zeigen erste 

Früchte: So konnte schon im 

ersten Jahr nach der Gehölzent-

nahme das Sumpfblutauge, eine 

Rote-Liste-Art, vorgefunden 

werden. 

Die Kopfweidenpflege im Ra-

bental wurde ebenfalls fortge-

setzt. Die gepflegten Weiden fü-

gen sich gut in das Landschafts-

bild ein und sind ein schöner 

Blickfang bei einem Spaziergang. 

Auch die Pflege der Orchideen-

wiese in der Nemphe wurde 

durch uns unterstützt, indem 

wir den Abtransport des Mahd-

gutes organisiert haben. 

Willy Becker und Martin Scholz 

kümmerten sich um die Be-

kämpfung des Riesenbärenklaus 

im Bereich der Großgemeinde 

Burgwald. 

 

Vogelschutz 

Nach dem Tod einer Schleiereu-

le wurden deren verwaiste Junge 

in verschiedenen Nistkästen in 

Kirchen aufgeteilt, so auch in 

Wiesenfeld und Ernsthausen. 

Unser Eulenfachmann Robert 

Schmitt berichtet, dass alle Jun-

geulen von den Pflegeeltern an-

genommen wurden. Überhaupt 

war das Jahr 2005 mit alleine in 

Ernsthausen mindestens fünf 

Schleiereulenbruten ein sehr gu-

tes Eulenjahr (Mäusejahr). Auch 



die Nisthilfen an Strommasten 

für Turmfalken waren sämtlich 

bewohnt.  

Erstmals wurde im Henzeriet ei-

ne Graureiherkolonie festge-

stellt. 

Neben der Pflege und Reinigung 

der Waldnistkästen um Ernst-

hausen kümmerten sich Willy 

Becker und Martin Scholz auch 

um die Rettung eines Mauerseg-

lers und diverser Greifvögel. 

 

Teichsprengung 

Nach akribischer Vorarbeit hat 

das THW Marburg im Rahmen 

einer Übung zwei weitere Teiche 

im Henzeriet gesprengt. Inner-

halb weniger Tage waren die 

Gruben voll Wasser. Nach nur 

einer Woche wurden die neuen 

Biotope von Erstbewohnern, wie 

dem Plattbauch, einer Libellen-

art, in Besitz genommen. Die 

vielfältigen Biotopstrukturmaß-

nahmen im Henzeriet zeigen 

schon jetzt eine große Wirkung 

durch eine deutliche Erhöhung 

der Artenvielfalt. 

 

Unsere Schafherde 

Das jährlich geerntete, kräuter-

reiche Heu mundet den Cobur-

ger Füchsen offensichtlich sehr 

gut. In diesem Winter kam es 

sogar erstmals zu einer Dril-

lingsgeburt. Die von Schafmeis-

ter Wilfried Tripp produzierte 

Schafswurst wurde ihm regel-

recht aus den Händen gerissen. 

 

Öffentlichkeitsarbeit 

Die Errichtung eines Naturlehr-

pfades im Bereich der Wolkers-

dorfer Teiche soll in diesem 

Frühjahr erfolgen. 

Des Weiteren sei auf unsere 

Homepage unter www.nabu-

burgwald.de hingewiesen. 

Webmaster Reinhold Tripp ist 

nach wie vor für jeden Bericht 

dankbar. 

http://www.nabu-burgwald.de/
http://www.nabu-burgwald.de/


Dank sei auch Karl-Hermann 

Völker für seine bewährten Pres-

seartikel gesagt. 

 

Vorstandsarbeit 

Neben den monatlichen Kreis-

vorstandssitzungen waren wie 

jedes Jahr etliche Behördenter-

mine notwendig. Aufgrund des 

nun auch uns treffenden Weg-

falls der HELP-Verträge werden 

neue Fördermöglichkeiten in 

Zusammenarbeit mit den Be-

hörden gesucht. 

 

Verschiedenes 

 Eingegangene Geldbußen von 

der Staatsanwaltschaft Mar-

burg und den Amtsgerichten 

Kirchhain und Frankenberg 

wurden überwiegend für die 

Errichtung des Naturlehrpfa-

des verwandt. 

 Im Dezember fand eine Fahrt 

zur Brauerei Westheim statt, 

wo nach Besichtigung der 

Brauanlage das Produkt auch 

probiert wurde. 

 unser Gerätehaus wurde im 

Winter mit einem neuen 

Dach versehen, nachdem das 

alte Dach schadhaft war. 

 

Termine 

 jeden ersten Mittwoch im 

Monat: Umweltstammtisch in 

der Schänke des DGH Wie-

senfeld, jeweils ab 20.00 Uhr 

 Ortspokalschießen des Schüt-

zenvereins Ernsthausen am 

06.05.2006 

 weitere Termine werden wie 

üblich frühzeitig bekannt ge-

geben 

 

 

Im April 2006 

Klaus Klimaschka  

und Steffen Hering 

 

 

 

Der Jahresbericht umfasst den Berichts-

zeitraum vom 01.05.2005-30.04.2006 
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